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Noti7zen
UL NCUCH Bıschof O achen un da ie Zahl der e jestudıerenden., dıe Weiılse als eın Ireles; sıttlıch verantwortlı-
mıt 7A0 achfolger des ALl Januar In der evangelıschen Kırche In DDeutsch- hes Subjekt 7{ achten nd anzuerkennen.

eizten ahres verstorbenen Bıschof aus land Pfarrerın der Pfarrer werden wollen, IIıe 1 odesstrafe Ssetize ireng CHOMIMECN
sınkt Seıt dem Höchststand VO  S mehr alsHemmerle wählte das Aachener Domkapı- VOTaUs, daß der ensch seine Würde und

tel den 5>S4ährıgen, AUS Rosendahl-Oster- Theologiestudierenden Mıtte der damıt uch seIn Personseıin verheren kÖön-
wıck (Kreıs Coesfeld) stammenden (Offı71al S0er Jahre ISt ihre anl, nach Angaben der Eıne solche Sicht SC1 gegenwärtig auch
1M Bıstum Münster und Münsteraner EKD., bıs nde 1994 kontinulerlich auf W A deshalb besonders gefährlıch, da In der
Dompropst Heınz Mussınghoff. Überdiö- gesunken. Mıt „gemischten efühlen VCI- phılosophıschen Debatte Autoren gebe., dıe

WaT Mussınghoff In Jüngster eıt VOT olge INan dıese Entwicklung, erklärte der 1iwa 1mM Z/usammenhang mıt der Eu-
thanasıediskussıon ensch- un Person-allem den Verhandlungen A CGrün- für dıe Ausbıildung zuständıge Oberkıirchen-

dung der I ıözesen Hamburg, Eiiürt Maxg- rat Robert Mehlhose. WAar normalısıere se1n rennen uchten
deburg und Görlıtz beteıilıgt. Die an der sıch gegenwärtig TST der beängstigend hohe
AUS dem Bıstum Münster stammenden D1  - Andrang. Längerfristig SC1 jedoch beden- COCH gewaltsame Aktıonen A Tan-
zesanbıschöfe In Deutschland ste1gt damıt ken,. daß In absehbarer eıt zahlenmäßıg kenhäusern. In denen Abtreıbungen
auf siehben (von insgesamt 28) sehr starke Jahrgänge altersbedingt AUS dem VOTSCHOMMIM werden, wandte sıch der

Pfarrdienst ausscheıden. Weıter ZUSCHNOIM- Vorsitzende der französıschen Bıschofs-
Januar begann In Kom dıe (Iie- 1HNECNMN hat ındessen der Frauenanteil unter den konferenz, Erzbischof Joseph uva VO

neralkongregatıion der Gesellschaft Je- Theolgiestudierenden: hegt, Tendenz STEe1- Rouen. In eiıner 1ImM Anschluß dıe Sıtzung
Su DIe Generalkongregatıion fand 1983 gend, bel 4() Prozent des Ständıgen ates der Bischofskonferenz
sStTalit un wählte den gebürtigen Nıederlän- veröffentlichten Erklärung he1ßt GD, gewalt-
der eier Hans Kolvenbach ZU (Jr- L11 Dezember 1994 traf der EKD- SAaIllc Aktıonen iın Krankenhäusern nährten
densgeneral, dıe bemühte sıch 97/74/7/5 Ratsvorsıtzende. Landesbischof aus den Verdacht VO  > Intoleranz In der Kırche.
U1 dıe Neuformulierung des Selbstver- Engelhardt, In KRom miıt Johannes Paul Tl Demgegenüber MUSSe alles werden.
ständnısses des Jesultenordens (vgl H  s ZUSaImnmneIN Engelhardt ÜDEeETTEICHNTE em amı dıe Gesetzgebung sıch weıterent-
September 195 A720.). Von der Jjetzt be- aps dabe1 dıe 1mM Herbst verabschıiedeten wıickle un dıe Abtreıbung nıcht banalısıert

Generalkongregation, der 2453 gleichlautenden offızıellen Stellungnahmen werde. Kıne formelle Verurteiulung gewalt-
ONn nd Arnoldshaıiner ONTIe- SAaLLLICI ıttel be1l solchen 10Nen enthältDelegıierte teillnehmen, sınd keıne spekta-

kulären Beschlüsse erwarten Auf der HCZ Al den Verwerfungen des ahrhun- dıe Erklärung N1IC. WIE der erıiıchterstat-
Tagesordnung stehen das achwuchs- erts DiIe Stellungnahmen kommen ter VO  — SE onde  06 (18./19.12.94 VCI-

problem (es stellt sıch In den meılsten dem Schluß, daß bestimmte Verurteilungen merkt Verschiedene Gerichtsverfahren
katholischer TE In den reformatorischenropälischen Ländern), Fragen der Ausbıl- SCH mılıtante Abtreibungsgegner hatten 1m

dung und der /Z7/usammenarbeıt mıt Lalien. Bekenntnisschriften den Partner heute VETSANSCHCH Jahr In der französıschen O
nıcht mehr refifen DiIie KD-Vertreter ITA- fentlıchkeıit Aufsehen EITERT.cdıe sıch für einzelne Projekte oder für 1ne

estimmte eıt 1mM en engagleren möÖöch- fen INn Rom uch mıt Kardınal Joseph Rat-
ten Johannes Paul I1 ermahnte dıe esell- ler Angehörıge der Ordensgemeı1n-b  Zınger un em Päpstlıchen Kat für dıe
schaft Jesu A Begınn der Generalkongre- Eıinheıit USammenN Für dıeses Jahr ist 1ne schaft der „Weıßen VÄäten.. reı firan-
gatıon, ıhrem Gründungsauftrag hne Ya gemeınsame Studientagung OIM Eınheiıtsrat zösısche un eIn belgischer Priester, WUIlI-

SCIN nd Unklarheıten ITeUuU 71 \ bleiben un E1  o vorgesehen, das gegenseılt1ge den A Dezember In Algerıen eTIMMOI-

Verständnıs Z vertiefen. Be!]l den Ge det DiIie Attentäter werden den islamıschen
zurückliegende Jahr der Famılıe sprächen In Rom hat sıch offenbar gezelgt, Fundamentalısten zugerechmet: In eıner

WIE Verlauf und Ergebnis der Weltbe- daß cdıe katholische Kıirchenspitze dıe EK  > Reaktıon auf den nschlag meıinte der HTrZ-

völkerungskonferenz In Kaılro standen 1mM als (Gemeıninschaft lutherischer, unlerter nd bıschof VO  > Algıer, Henr1 Teıssıer, daß
Zentrum der tradıtıonellen Ansprache - reformılerter Kırchen scchwer einordnen dıeser Ermordung dıe Möglichkeit

eINESs friedlichen Zusammenlebens VONhannes Pauls I1 A dıe Römische Kurıe kann, da der katholische Okumenismus
Dezember (Osservatore Romano STAn bılateral orlentliert ist Chrısten un Muslıme In Algerıen glaube.

ott werde immer verraten, in SE1-Die kırchliche Intervention g -
SCH dıe völlıe unannehmbaren Nniwurtfe eıner sogenannten „Heılıgenkreuzer He Namen getötet werde. Teılssıer efion-

( dıe Weıßen Aatfer selen sıch des Rısıkosdes alroer Aktıonsprogrammes habe be1 Erklärung“ bedauern dıe Wiıener ura-
Katholiken ehbenso WI1IE be1 Muslımen nd nd Theologi:e-Professoren Gerhard u bewult SCWESCHH, ber S1e hätten „mıt den

Rıchard Potz un üUünter Nart. daß der Ka-en eın pOosıtıves cho gefunden. Mıt Gläubigen alle eiahren teılen wollen  .
lıck auf den anstehenden Weltsozıalgıipfel techısmus der Katholischen Kırche
1mM März In Kopenhagen wünschte sıch der (Nr. 2266) dıe grundsätzlıche Legıitimität Beilagenhinweı1s
aps ıne wesentlıich andere Ausrichtung der Todesstrafe uch untfer den Vorauset-

Dieser Ausgabe sınd das Jahresregister, Ineqls In Kaılro, Tendenzen erkennbar g - ZUNSCH der Gegenwart festgeschrıeben hat
selen. UG Ungerechtigkeıten auf DIe Todesstrafe stehe 1Im Wiıderspruch ZUT Figenwerbung (Verlegerbeilage) und einem

Kosten der untersten sozlalen Schichten Menschenwürde, dıe In der Anforderung el In Prospekt des Verlages Kohlham-
der sogenannften Drıtten Welt Z ScChaliifen gründe, den Menschen auf unbedingte FHLET, Stuttgart, beigefügt.
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